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Die Rektorin

 

Protokoll zur 38. Sitzung des Senats am 08.03.2023 
öffentlicher Teil 

 
Vorsitzender:  Prorektor Bildung (i.V. der Rektorin) 
Beginn:  13:00 Uhr 
Ende:  13:50 Uhr  
Ort:  Festsaal, Dülferstraße (Dülfersaal) 
 
Teilnehmer/innen: von 21 stimmb. Mitgliedern waren zu Beginn des öffentlichen Teils der 

Senatssitzung 16 anwesend 
 
 
Tagesordnung: 
 
I.1 Beschluss zur Tagesordnung 
I.2 Beschlüsse  

a. zum Protokoll der 35. Sitzung am 14.12.2022 (öffentlicher Teil) 
b. zum Protokoll der 37. Sitzung am 08.02.2023 (öffentlicher Teil) 

I.3 Bericht aus dem Senat 
a. Update Notfallmanagement 
b. Update EUTOPIA 
Vorstellung Harald Schraeder (SG 8.3 International Office) 
c. Update Exzellenz 
d. Strategiethema: Ideenmanagement- und Dialogplattform TUD Impuls 
Gast: Claudia Vojta 

I.4 *Beschluss: Stellungnahme zur Aufhebung der Bachelorstudiengänge Evangelische Theolo-
gie, Geschichte, Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, Kunstgeschichte, Medi-
enforschung, Philosophie, Politikwissenschaft und Soziologie 
Vorbefassung SK Lehre am 01.03.2023 

I.5 *Beschluss: Zustimmende Kenntnisnahme zum geänderten Entwurf der Ordnung zur Lei-
tung und zum Betrieb des TUD Technology Transfer and Entrepreneurship Center (TUDtec) 
als Zentrale interdisziplinäre Einrichtung der TUD 
Vorbefassung: SKPHS 18.08.2022, Senat 14.09.2022, SKPHS 10.11.2022, Senat 14.12.2022 
und SKPHS 23.02.2023 

I.6 *Beschluss: Zustimmende Kenntnisnahme zur Errichtung und zum Entwurf der Ordnung der 
Zentralen EU-Servicestelle Sachsen (ZEUSS) als Zentraler Einrichtung (Betriebseinheit) der 
TUD (Anlage) 
Vorbefassung: HSR 27.09.2022 und SKPHS 23.02.2023 

I.7 Verschiedenes 
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden zur 38. Sitzung des Senats am 08.03.2023 und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Der Vorsitzende informiert darüber, dass die Rektorin und die Prorektorin Forschung nicht an 
der Sitzung teilnehmen können. Die Kanzlerin nimmt virtuell an der Sitzung des Senats teil. 
Außerdem informiert der Vorsitzende darüber, dass die stimmberechtigten Mitglieder des Se-
nats Prof.in Stefanie Speidel, Prof.in Anne Lauber-Rönsberg und Dr. Mathias Mo-Kuhnt nicht an 
der Sitzung teilnehmen können.  
Das stimmberechtigte Mitglied aus der Gruppe der Mitarbeitenden in Technik und Verwaltung, 
Katrin Maurer, wird durch Noreen Damme vertreten. Das stimmberechtigte Mitglied aus der 
Gruppe der Studierenden, Nora Glaser, wird von Vincent Zipper vertreten. 
Die Dekanin der Philosophischen Fakultät, die Dekanin der Fakultät Erziehungswissenschaften, 
Dekan der Fakultät Bauingenieurwesen und der Bereichssprecher des Bereichs Mathematik 
und Naturwissenschaften können nicht an der Sitzung des Senats teilnehmen. 
Die Dekanin der Fakultät Psychologie wird von der Prodekanin Prof.in Katharina von Kriegstein 
vertreten. Der Sprecher des EXC PoL wird von Prof. Helmut Schießel vertreten. 
Darüber hinaus gibt es weitere Mitglieder und Gäste des Senats, die virtuell an der Sitzung teil-
nehmen. 
 
I.1 Beschluss zur Tagesordnung 
 
Zur vorgeschlagenen Tagesordnung erklärt der Vorsitzende, dass die Beschlussfassung zu TOP 
I.2b in die kommende Sitzung verschoben werden muss. Darüber hinaus gibt es keine Anmer-
kungen, Änderungs- oder Ergänzungsanträge. Die Tagesordnung wird in der dem Protokoll zu-
grundeliegenden Form beschlossen.  
 
I.2 Beschlüsse  

a. zum Protokoll der 35. Sitzung am 14.12.2022 (öffentlicher Teil) 

 
Zum Protokoll der 35. Sitzung des Senats (öffentlicher Teil) am 14.12.2022 gibt es keine Ände-
rungs- oder Ergänzungsanträge. Das Protokoll der 35. Sitzung (öffentlicher Teil) wird als korrekte 
Wiedergabe der Sitzung beschlossen. 
 
I.3 Bericht aus dem Senat 
a. Update Notfallmanagement 
 
Die Kanzlerin informiert mit Bezugnahme auf die aktuellen Themen wie z.B. Pandemie, Energiesi-
tuation und IT-Sicherheit darüber, dass derzeit ein Notfall- und Krisenmanagement-Gesamtdoku-
ment für die TUD erstellt wird. Dies setzt sich u.a. aus den bisherigen Einzeldokumenten zu Kri-
sen- bzw. Gefahrensituationen zusammen und wird ergänzt. Es soll zu Themen wie Amok, Geisel-
nahme, Bombendrohung, verdächtige Postsendungen, Gebäudesicherheit, technischen Störun-
gen, Pandemie, Extremwetterlagen, Energienotfall bzw. -ausfall uvm. Informationen, Ansprech-
personen, Hinweise zum Vorgehen usw. enthalten. 
Neben der Zusammenstellung der Informationen wird ein Kommunikationskonzept inkl. Präven-
tionsmaßnahmen und Weiterbildungsangeboten erarbeitet. Diese Themen sollen künftig auch im 
Onboarding von neuen Mitgliedern der TUD eine wichtige Rolle spielen.  
 
Zum Thema Notfallmanagement generell und speziell Cyber-Security ergänzt der CDIO, dass Prä-
vention sehr wichtig und unerlässlich ist. Daher wird schnellst möglich eine Aktualisierung der 
Antivirensoftware über den Campus ausgerollt und die IT-Dokumentation wird kontinuierlich ver-
bessert. Darüber hinaus wird zur Absicherung zeitnah eine 2-Faktor-Authentifizierung eingeführt. 
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Die TUD steht in engem Austausch mit von einem Cyber-Angriff bereits betroffenen Einrichtun-
gen. 
Außerdem gibt es im Sachgebiet Informationssicherheit seit Mai 2022 eine IT-Sicherheits- und 
Notfallberatung. 
Einer der wichtigsten Punkte in einem Notfall ist die Kommunikation und die Aufrechterhaltung 
kritischer Infrastruktur und Prozesse. Aktuell wird für die TUD ein Business Continuity Manage-
ment aufgebaut. Dieses dient der Aufrechterhaltung wichtiger Verwaltungsprozesse. Es werden 
Konzepte für alternative Kommunikationswege geprüft. Eine weitere wichtige, zu klärende Frage 
ist, wie die Lehre aufrechterhalten werden kann, wenn die TUD Webseite nicht mehr funktioniert. 
Hier appelliert der CDIO an die Fakultäten, ebenfalls entsprechende Notfallpläne vorzubereiten.  

 
Zur Nachfrage von Prof. Schefczyk nach der Software für den Virenschutz, führt der CDIO aus, 
welcher Virenscanner und dass ein GLPI-Klient ausgerollt werden sollen.  
 
Zur Nachfrage von Prof. Prunitsch, welche alternativen Kommunikationswege in Betracht kom-
men bzw. welche Möglichkeiten derzeit geprüft werden, erklärt der CDIO, dass etwa persönliche 
Treffen – geregelt durch einen Notfallplan etwa auf Fakultätsebene - oder Kommunikation per 
(dienstlichem oder auch privaten) Handy in Betracht kämen. Es wird außerdem geprüft, inwieweit 
eine Schatten-IT-Infrastruktur und die Beauftragung eines externen Dienstleisters sinnvoll ist.  
 
b. Update EUTOPIA 
Vorstellung Harald Schraeder (SG 8.3 International Office) 
 
Die Prorektorin Universitätskultur informiert über Aktuelles und nächste Aktivitäten zur Allianz 
EUTOPIA (vgl. Anlage 1). 
Des Weiteren begrüßt die Prorektorin Harald Schraeder, seit 01.01.2023 EUTOPIA Institutional 
Project Manager für die TU Dresden. Harald Schraeder stellt sich und seinen bisherigen berufli-
chen Werdegang an der TUD vor. Er sieht seine Aufgabe als EUTOPIA Projektmanager für die TUD 
hauptsächlich in der Unterstützung und Beratung. Er ist über eutopia@tu-dresden.de zu errei-
chen. 
Der Vorsitzende spricht in diesem Zusammenhang in seiner Rolle als Prorektor Bildung die 
Connected Communities (Forschung und Lehre) an, die in der vorherigen Förderperiode die 
Connected Learning Communities waren, und bittet um rege Beteiligung. 
 
c. Update Exzellenz 
 
Der Vorsitzende informiert in Vertretung der Prorektorin Forschung darüber, dass 5 Absichtser-
klärungen für neue Exzellenzcluster inkl. einer Zusammenfassung der Projektidee und einer Liste 
der beteiligten PIs fristgerecht zum 01.02.2023 bei der DFG eingereicht wurden. Auf der Grund-
lage der Erklärungen nimmt die DFG nun die Besetzung von Gutachter:innenpanels zur Evaluie-
rung der zum 31.05.2023 einzureichenden Draft Proposals vor. 
 
Die Begutachtung der eingereichten Antragsskizzen soll im Zeitraum von August 2023 bis Novem-
ber 2023 erfolgen. Die Entscheidung zur Aufforderung zur Stellung eines Vollantrags soll im Feb-
ruar 2024 fallen. Eingereicht werden die Vollanträge zusammen mit den Verlängerungsanträgen 
der bereits laufenden Exzellenzclustern am 22.8.2024.  
 
Es ist geplant, dass sich die 5 Clusterinitiativen im April im Senat vorstellen. 
 
Auf Nachfrage erklärt der Vorsitzende, dass die Antragsskizzen, die derzeit noch erstellt werden, 
aus Vertraulichkeitsgründen und mit Blick auf die Konkurrenz nicht an den Senat versandt wer-
den.  
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d. Strategiethema: Ideenmanagement- und Dialogplattform TUD Impuls 
Gast: Claudia Vojta und Johannes Bernhardt (Sachgebiet Interne Kommunikation) 
 
Die CCO begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt als Gäste Claudia Vojta und Johannes Bern-
hardt. 
Die CCO stellt das Projekt TUD Impuls – Ideenplattform für die TU Dresden (vgl. Anlage 2). 
 
Mit Bezugnahme auf die Präsentation weist Prof. Prunitsch darauf hin, dass der:die Koordina-
tor:in die TUD sehr gut kennen muss, um eine adäquate und zielgerichtete Weiterleitung in die 
Fachabteilungen zu gewährleisten. Die CCO führt dazu aus, dass die Koordinator:innenrolle der-
zeit, unterstützt vom gesamten Sachgebiet, von Johannes Bernhardt übernommen wird. Außer-
dem ist eine Weiterleitung an die zuständige Fachabteilung meist schnell und einfach zu klären.  
 
Zum Startzeitpunkt erklärt die CCO, dass, in Abhängigkeit von der Dauer des Beschaffungspro-
zesses, dieser im 4. Quartal 2023 liegen soll.  
 
Zur weiteren Frage von Prof. Prunitsch nach der Besetzung des Review Boards führt die CCO aus, 
dass dies noch offen ist. Voraussichtlich werden der Kanzler und ggf. weitere Rektoratsmitglieder 
im Review Board mitwirken.  
 
Frau Dr. Bilow fragt in diesem Zusammenhang nach dem Ergebnis der Innovation Challenge zum 
Energiesparen. Die CCO erklärt dazu, dass dies von der Prorektorin Forschung koordiniert wird 
und bisher noch kein Ergebnis vorliegt.  
 
I.4 *Beschluss: Stellungnahme zur Aufhebung der Bachelorstudiengänge Evangelische 

Theologie, Geschichte, Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, Kunstge-
schichte, Medienforschung, Philosophie, Politikwissenschaft und Soziologie 

 
An der Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt haben 16 stimmberechtigte Mitglieder des 
Senats teilgenommen. 
 
Der Senat nimmt die Aufhebung der Bachelorstudiengänge 
- Evangelische Theologie, 
- Geschichte, 
- Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, 
- Kunstgeschichte, 
- Medienforschung, 
- Philosophie, 
- Politikwissenschaft und  
- Soziologie 
zum Wintersemester 2023/24 zustimmend zur Kenntnis (einstimmig mit 16xJa, 0xNein, 
0xEnth.). 
 
I.5 *Beschluss: Zustimmende Kenntnisnahme zum geänderten Entwurf der Ordnung zur 

Leitung und zum Betrieb des TUD Technology Transfer and Entrepreneurship Center 
(TUDtec) als Zentrale interdisziplinäre Einrichtung der TUD 

 
An der Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt haben 16 stimmberechtigte Mitglieder des 
Senats teilgenommen. 
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Der Senat nimmt den überarbeiteten Entwurf der Ordnung für die Leitung und den Betrieb 
des TU Dresden Technology Transfer and Entrepreneurship Center (TUDtec) zustimmend 
zur Kenntnis (einstimmig mit 16xJa, 0xNein, 0xEnth.). 
 
I.6 *Beschluss: Zustimmende Kenntnisnahme zur Errichtung und zum Entwurf der Ord-

nung der Zentralen EU-Servicestelle Sachsen (ZEUSS) als Zentraler Einrichtung (Be-
triebseinheit) der TUD (Anlage) 

 
An der Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt haben 16 stimmberechtigte Mitglieder des 
Senats teilgenommen. 
 

1. Der Senat nimmt die Errichtung der Zentralen EU-Servicestelle Sachsen (ZEUSS) als 
gemeinsame Zentrale Einrichtung (Betriebseinheit) der sächsischen Hochschulen mit 
Verortung an der TUD zustimmend zur Kenntnis (einstimmig mit 16xJa, 0xNein, 0xE-
nth.). 

2. Der Senat nimmt den Entwurf der Ordnung zur Leitung und zum Betrieb der Zentra-
len EU-Servicestelle Sachsen (ZEUSS) zustimmend zur Kenntnis (einstimmig mit 16xJa, 
0xNein, 0xEnth.). 

 
I.7 Verschiedenes 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt werden keine Themen angesprochen. 
 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Michael Kobel  Protokoll: Heike Marhenke 

Heike
Marhenke

Digital unterschrieben 
von Heike Marhenke 
Datum: 2023.05.03 
15:06:05 +02'00'

GRP - 
Prorektor
Bildung

Digital unterschrieben 
von GRP - Prorektor 
Bildung
Datum: 2023.05.04 
09:56:26 +02'00'
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